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17. Februar 2023 Nummer 07

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Das Jahr 2022 war ein besonderes und ereignisreiches Jahr für die 
Feuerwehr Bretnig-Hauswalde. Dessen waren sich alle Anwesenden der 
Jahreshauptversammlung einig. Diese fand am 04.02. in der Hofescheu-
ne in Bretnig statt.
Auch in diesem Jahr waren noch die Auswirkungen der Corona-Pande-
mie zu spüren. So konnte die Alters- und Ehrenabteilung zu Beginn des 
Jahres noch keine Dienste durchführen. Auch das traditionelle Weih-
nachtsbaumbrennen musste abgesagt werden. 

Trotz einiger Einschränkungen führte die aktive Wehr im Jahr 2022 ins-

gesamt 48 Dienste durch, das entspricht ca. 1.700 geleisteten Mann-
stunden und ca. 47 Stunden pro Kamerad. Die Alters- und Ehrenabtei-
lung traf sich zu 9 Diensten.
Die Kameraden rückten zu allen 34 Einsätzen aus, was in der Hinsicht 
erfreulich ist, dass auch die Tagesbereitschaft zu jeder Zeit gegeben 
war. Insgesamt wurden so ca. 680 Einsatz-Mannstunden geleistet. Die 
Einsätze gliedern sich auf in 9 ausgelöste Brandmeldeanlagen, 14 
technische Hilfeleistungen, 2 Kleinbrände, 7 Mittelbrände, 2 Wiesen-
und Feldbrände sowie einen Katastropheneinsatz in der Sächsischen 
Schweiz. 	 (–> Seite 9)

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.700 Einwohnern sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Amtsleiter/in für die Bauverwaltung (m/w/d).

Wir suchen:
eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit überdurchschnitt-
licher Einsatzbereitschaft, die über ein hohes Maß an Engagement bei 
der Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben in der Kommu-
nalverwaltung, insbesondere der Bauverwaltung, Organisations- und 
Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen sowie Fähigkeit zur 
Führung von Mitarbeitern verfügt.

Zum Aufgabengebiet gehören u.a.:
-	 Leitung des Bauamtes mit den Schwerpunkten
	 • Bauverwaltung
	 • Technischer Hochbau
	 • Technischer Tiefbau
-	 Bauleitplanung und Bauplanungsrecht, Bauordnungsrecht, VOB
-	 Architekten- bzw. HOAI-Vertragsrecht
-	 Städtebauliche Verträge, Erschließungsverträge, Folgelastenverträge
-	 Straßen- und Wegerecht
-	 Umwelt- und Wasserrecht
-	 Sitzungsdienste in gemeindlichen Gremien
-	 Technische Betriebsleitung der Eigenbetriebe der Stadt Großröhrsdorf

Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeit ist für 
die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle erforderlich. 
Eine Erweiterung bzw. Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vor-
behalten.

Unsere Anforderungen:
-	 abgeschlossenes Hochschulstudium der Architektur in der Fach-

richtung Hochbau bzw. Hochschul-/Fachhochschulstudienab-
schluss im Bauingenieurwesen 

-	 verwaltungs- und betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind von Vorteil 
-	 einschlägige mehrjährige Berufserfahrung 
-	 Erfahrungen im Bereich der Bauleitung
-	 Kenntnisse im Bereich des Bauplanungs- und -ordnungsrechts, des 

Vergaberechts und des öffentlich-rechtlichen Vertragsrechts
-	 umfassende IT-Kenntnisse, insbesondere auf dem Gebiet des GEO-

Informationssystems (Kf-lis)

-	 selbständige Arbeitsweise, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
-	 Bürgerfreundlichkeit, Verantwortungsbereitschaft und Entschei-

dungsfreude
-	 Bereitschaft für eine reibungslose und vertrauensvolle Zusammen-

arbeit mit dem Bürgermeister und dem Stadtrat wird vorausgesetzt

Wir bieten 
Eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einer Führungsposition in unserer Stadtverwaltung mit den Sonder-
leistungen des öffentlichen Dienstes wie beispielsweise:
-	 30 Tage Urlaub
-	 Leistungszulage
-	 Jahressonderzahlung
-	 Möglichkeiten zu Homeoffice
-	 betriebliche zusätzliche Altersvorsorge (ZVK)
-	 Dienstvereinbarungen insbes. zu E-Bike-Leasing/ Sehhilfen am Ar-

beitsplatz usw.
-	 Flexible Arbeitszeiten außerhalb der Kernarbeitszeit u.v.m.

Die Beschäftigung und die Vergütung richten sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Die Stelle ist 
aktuell in der Entgeltgruppe 12 eingruppiert.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Le-
benslauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie Refe-
renzen senden Sie bitte bis zum 17.03.2023 an die:   
  
	 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
	 Bürgermeister
	 Kennwort: „Bewerbung Leiter/in Bauverwaltung“
	 Rathausplatz 1
	 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berück-
sichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens entste-
hen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Stellenausschreibung
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Zahlungserinnerung

Am 15.02.2023 waren die Steuern für das I. Quartal 2023 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden bieten wir ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich oder unter: 
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Informationen zu einer Sitzung

Die 29. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde fin-
det am

Donnerstag, dem 23.02.2023 um 19.30 Uhr 
im Ratskeller des ehem. Gemeindeamtes,

 Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschriften der Sitzungen vom 24.11.2022 und 

15.12.2022
2.	Anfragen der Bürger
3.	Informationen des Ortsvorstehers
4.	Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Aus der 31. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Zur Sitzung am 7. Februar 2023 lagen dem Technischen Ausschuss 
eine Vielzahl von Bauanträgen zur Beratung vor. Die erste Bauvoranfra-
ge für den Neubau eines Hauses im Bungalow-Stil auf der Karolinen-
straße im Ortsteil Bretnig lehnte der Technische Ausschuss einstimmig 
ab, da das geplante Gebäude im Außenbereich errichtet werden soll. 

Dem Antrag zum Umbau eines bestehenden Wohnhauses auf der Ma-
schinenstraße stand baurechtlich nichts entgegen, so dass der Techni-
sche Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen erteilte. 

Ebenso stimmten die Ausschuss-Mitglieder der Lückenbebauung mit 
einem Einfamilienhaus auf der Südhöhe im Ortsteil Bretnig zu.

Die P&N Kanaltechnik GmbH aus Frankenthal, plant ihren Firmensitz 
nach Großröhrsdorf zu verlegen. Dafür möchte die Firma ein ehemaliges 
Gebäude der Enso umbauen. Das Gebäude auf der Bergmannstraße 16 
soll vier Rolltore erhalten. In der Halle sollen Sanitärräume und Büro-
räume eingerichtet werden. Das Gebäude befindet sich im Mischgebiet. 
Somit ist ein nicht störendes Gewerbe zulässig. Da die P&N Kanaltech-
nik GmbH nicht produziert, sondern eine Serviceleistung anbietet, ist 
diese Anforderung gewährleistet und der Technische Ausschuss stimm-
te den Umbauten zu.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	17.02.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45	 03578-301266
	18.02. St.-Sebastian-Apo., Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
		  Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Straße 6	 035201-70011
	19.02.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	20.02.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	21.02.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
		  Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstraße 2	 035797-73796
	22.02.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	23.02.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

17.02.- 24.02.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda
				    Tel. 035200/24135 o. 01715776377

18.02.	 9 - 11	 Ilona Helaß	 035200/262950
		  Hufelandstr. 15 Haus B2, 01477 Arnsdorf

19.02.	 9 - 11	 Ilona Helaß	 035200/262950
		  Hufelandstr. 15 Haus B2, 01477 Arnsdorf

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachungen

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Beschluss der 31. öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses am 07. Februar 2023

Beschluss TA-01-01/2023
Stellungnahme zum vorliegenden Vorbescheid – Errichtung von Le-
bensmittelmärkten in einer gemeinsamen Stellplatzanlage in 01900 
Großröhrsdorf

Stadtnachrichten
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Wir bitten um Beachtung!
Die Außenstelle der Stadtverwaltung im Ortsteil Bretnig bleibt am 
Freitag, den 17.02.2023 und am Dienstag, den 21.02.2023 ge-
schlossen.

Heimatmuseum

Letzte Chance für Liebhaber von Räuchermännchen

Seit dem 2. Adventswochende 2022 
qualmt es im Großröhrsdorfer Heimat-
museum. Die aktuelle Sonderausstel-
lung „Räuchermännchen“ begeisterte 
schon viele Besucher. 
Nun haben Interessierte letztmalig die 
Möglichkeit, die rauchenden Berg-
männer, Hexen, Schneemänner etc. 
zu bestaunen. Am 19. und am 26. Fe-
bruar, von 14.00 bis 17.00 Uhr zeigt 
der Großröhrsdorfer Heimatverein im 
historischen Umgebindehaus letztma-
lig die Sonderausstellung mit mehr als 
100 Räuchermännchen.

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!

Unser letzter Container war wiederholt ein VOLLER ERFOLG. Vielen 
herzlichen Dank an alle, die geholfen haben, den Container zu füllen. 
Wir planen unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie 
diesen Termin wieder groß in Ihrem Kalender vermerken.  
Ab 01.03.2023 kann Papier zur Grundschule gebracht werden. Der 
Container steht uns bis zum 22.03.2023 zur Verfügung. Er kann unge-
hindert, zu jeder Zeit, ohne Anmeldung auf unserem Parkplatz neben 
der Schule gefüllt werden. Bitte denken Sie daran, dass nur Papier und 
Zeitungen, ungebündelt, hineingehören. Keine Pappe!!! 

Kolata, Schulleiterin

Ende der Großröhrsdorfer Brautradition –
Böhmisch Brauhaus 

sagt Danke

Wer noch ein original Großröhrsdorfer Bier genießen will, der muss sich 
beeilen. Wie bereits im September durch die Böhmisch Brauhaus GmbH 
angekündigt, stellt diese in diesem Monat den Braubetrieb ein. Anfang 
Februar wurde letztmalig das Großröhrsdorfer Pilsner abgefüllt. Dieses 
kann zu den gewohnten Öffnungszeiten des Werksverkaufes (Mittwoch 
und Donnerstag, 15:00 bis 18:00 Uhr) im Februar gekauft werden. Damit 
besteht am 23. Februar 2023 letztmalig die Möglichkeit, das einheimi-
sche Braugut zu erwerben.
Die Rückgabe von Leergut gegen Erstattung des Pfandes ist auch da-
nach noch möglich. Die Brauerei öffnet dafür am 15. und 23. März sowie 
am 13. und 19. April 2023 jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr ihre Tore. 
Weitere Termine zur Leergutabgabe will das Unternehmen über seine 
Homepage bekannt machen.
Mit der Schließung endet die 130-jährige Brautradition von Böhmisch 
Brauhaus in Großröhrsdorf. Die durch die wirtschaftliche Gesamtsi-
tuation und die Marktlage bedingte Schließung war leider trotz bestem 
Willen und zahlreichen Hilfsangeboten unter anderem von der Stadt 
Großröhrsdorf, der örtlichen Vereine, Geschäftspartnern und vielen 
Freunden der Brauerei nicht zu verhindern. Geschäftsführer Stefan 
Tentler und sein gesamtes Team sind gerührt über die große Anteil-
nahme aufgrund der Betriebsschließung: „Wir sagen Danke für das in 
uns gesetzte Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten.“
Zur Erinnerung an das Böhmisch Brauhaus, seine bewegte Unterneh-
mensgeschichte und dessen Erzeugnissen bereitet das Großröhrsdor-
fer Heimatmuseum gerade eine Sonderausstellung vor.

Des Weiteren soll ein einstiges Bauernhaus an den Röderhäusern im 
Ortsteil Hauswalde abgerissen werden und an dessen Stelle ein Einfa-
milienhaus mit Garage entstehen. Das vorherige Gebäude war bis 2020 
bewohnt und zählt somit zum Bestand, auch wenn es sich im Außenbe-
reich befindet. Demnach stimmte der Technische Ausschuss auch dem 
Ersatzneubau zu.

Mehrheitlich stimmte der Technische Ausschuss dem Antrag auf Ab-
weichung vom Bebauungsplan für das neue Wohngebiet auf der Lich-
tenberger Straße zu. Die Bauherren eines Grundstückes möchten im 
rückwärtigen Bereich eine Terrasse errichten, die zwei Meter aus dem 
Baufeld, welches durch den Bebauungsplan ermöglicht wird, heraus-
ragt. Die Abstandsflächen sind dennoch gewährleistet.

Ferner plant die Haase Tank GmbH, auf ihrem Gelände an der Adolph-
straße einen Löschwassertank mit 300 m3 Volumen unterirdisch zu in-
stallieren. Da Löschwasser an dieser Stelle wenig vorhanden ist, will 
das Unternehmen für den Notfall vorsorgen. Der Tank wird so posi-
tioniert, dass die Erreichbarkeit durch Feuerwehrfahrzeuge optimal 
gewährleistet ist. Dafür ist die Art, Dimension und Position des Lösch-
wassertanks mit der Wehrleitung der Feuerwehr Großröhrsdorf abge-
stimmt.

Der nächste Tagesordnungspunkt hatte die Errichtung von zwei Lebens-
mittelmärkten an der Pulsnitzer Straße zum Gegenstand. Bereits im April 
2022 hatte der Technische Ausschuss über dieses Vorhaben diskutiert 
mit dem Ergebnis, dass es noch zu klärende Punkte bezüglich der Ein-
leitung des Regenwassers, der Anlieferung über die Parkstraße und der 
Errichtung einer Abbiegespur an der Pulsnitzer Straße gab und daher 
der Bauherr noch eine überarbeitete Planung vorlegen sollte. Im Nach-
gang wurden durch den Bauherrn die angesprochenen Punkte aufgear-
beitet bzw. mit der zuständigen Straßenverkehrsbehörde auf ihre Mach-
barkeit überprüft. Unter diesen Bedingungen stimmte der Technische 
Ausschuss dem Vorbescheid mehrheitlich zu. Die finale Entscheidung 
zu dieser Bauvoranfrage obliegt dem Landkreis.  

Frühlingserwachen bei Vögeln und Fledermäusen: 
Nistkästen sind bereit

Die Mitarbeiter des Tech-
nischen Dienstes der 
Stadtverwaltung haben in 
den vergangenen Wochen 
mehrere Nistkästen für 
Vögel und Fledermäuse in 
Großröhrsdorf und seinen 
Ortsteilen angebracht. 
Rund 16 Nistkästen für 
Hausrotschwanz, Bach-
stelze, Sperlinge und 
Mauersegler wurden fach-
gerecht und in entspre-
chender Höhe an Bäumen 
und Gebäuden im Ort an-
gebracht. Ebenso bieten 
nun zwölf Wandquartiere 
Fledermäusen eine neue 
Behausung. 
Beim Abriss des „Alten 
Gasthauses“ im Ortsteil 
Hauswalde erhielt die 
Stadtverwaltung im Rah-
men eines artenschutz-
fachlichen Gutachtens die 
Auflage, Nisthilfen und Er-
satzquartiere für Vögel und 
Fledermäuse zu schaffen, 
da durch den Abriss poten-
tielle Fortpflanzungs- und 

Lebensstätten für diese Tiere verloren gingen. Nun kann der Frühling 
kommen, Brut- und Niststätten sind ausreichend vorhanden.
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Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Stadtnachrichten

Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Experte gibt Tipps und umfassende individuelle Beratung
für Mieter und Eigentümer 

Allen Mietern und Hauseigentümern bietet die Verbraucherzentrale 
Sachsen eine anbieterneutrale Energieberatung an. Die Beratungen 
finden nach Voranmeldung telefonisch (kostenlos) oder zu Hause statt. 
Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, baulicher Wärme-
schutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur Haustechnik, Einsatz erneu-
erbarer Energien, Fördermittel für energetische Sanierungen, Tipps für 
Neu-/Altbauten und vieles andere mehr. 

Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 
vereinbart werden. Das Servicetelefon ist Mo - Do von 8:00 – 18:00 
Uhr und Fr von 8:00 – 16:00 Uhr erreichbar. 

Termine, telefonisch:
Bischofswerda und Umgebung 
21.02.2023, 15:00 – 18:00 Uhr und jeden 3. Dienstag im Monat 

Anmeldung
Beratung erfolgt nur nach Voranmeldung unter 0800 – 809 802 400 
(kostenfrei) oder https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/.

Sich einmal verwöhnen lassen.

Seit dem 1. November 2022 gibt es einen neuen Wohlfühlsalon in Groß-
röhrsdorf. Inhaberin Claudia Lübeck eröffnete an diesem Tag ihr „Beau-
ty and Glow“ auf der Maschinenstraße. 

Die staatlich geprüfte Kosmetikerin ist seit 20 Jahren in der Schönheits-
branche unterwegs und hatte schon seit vielen Jahren die Idee eines 
eigenen Kosmetikstudios. 

Mit dem Umzug nach Großröhrsdorf im Frühjahr 2022, bot sich die 
einmalige Gelegenheit, Räumlichkeiten im benachbarten Wohnhaus zu 
mieten. Nach der Schlüsselübergabe am 1. September wurde hier flei-
ßig gewerkelt, um die einstigen Lagerräume umzugestalten. 

Trotz ersten Schwierigkeiten und Lieferproblemen konnte das Kosmetik-
studio wie geplant Anfang November seine Türen öffnen. Seitdem steigt 
die Nachfrage nach Fußpflege, Kosmetikbehandlungen, Massagen, Na-
geldesign, Wimpernmodellage und Entspannungsbehandlung stetig. 
Die dazu verwendeten Produkte können gleichfalls bei Claudia Lübeck 
erworben werden.

Die Inhaberin plant aber auch noch weiter. Bereits in diesem Monat 
möchte sie eine weitere Arbeitskraft einstellen. Insgesamt stehen im 
„Beauty and Glow” drei Arbeitsplätze zur Verfügung. Ziel ist es, diese 
bis Mitte 2023 auszulasten.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf gratuliert Frau Lübeck zum erfolg-
reichen Einstieg in die Selbstständigkeit und wünscht ihr weiterhin viel 
Erfolg mit ihrem eigenen Wohlfühlsalon.

Weitere Informationen: www.beautyandglow.de

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 26.02.23 - 
Entlang der Röder zum Schloss Hermsdorf

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 26.02.23, um 8:00 Uhr am kleinen 
Rathausparkplatz in Großröhrsdorf. 
Mit den Autos fahren wir nach Schönborn - der kleinsten Ortschaft der 
Landeshauptstadt Dresden - und wandern auf kleinen Feldwegen Rich-
tung Schmerlenteich zum Schloss Hermsdorf. Nach ca. 5 km erreichen 
wir das Schloss und legen eine kleine Frühstückspause ein. 
Weiter wandern wir, zunächst nicht unmittelbar der Röder entlang, nach 
Grünberg und biegen kurz vor Schönborn wieder Richtung Tal ab. Nach 
ca. 12 km erreichen wir die Marienmühle und nehmen unser Mittages-
sen ein. 
Nach dem Mittag wandern wir entlang der Röder bis Liegau-Augus-
tusbad, verlassen das Tal an der Grundmühle und erreichen über den 
Roter-Graben-Weg und den Heideweg unseren Ausgangspunkt nach 
ca. 18 km. Jahreszeitlich bedingt erfordert der Weg, insbesondere am 
Schmerlenteich, gutes Schuhwerk. 
Die Anmeldung muss auf Wunsch des Gastwirtes bereits bis Donners-
tag, den 23.02.23, um 18:00 Uhr mit Angabe der Essennummer online 
auf www.wanderverein-online.de oder auf AB tel. unter 035952 48999 
erfolgen.

Lutz Biastoch

Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
26.02.2023 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des ehe-
maligen Gemeindeamtes im OT Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.

Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber 
bringt etwas Zeit mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu War-
tezeiten kommen. Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Verein „Einigkeit“ e.V.

Ach, wie gut, dass niemand weiß …

… aber wir wissen, dass am 12.03.2023 – 15.00 Uhr in der Festhalle 
Großröhrsdorf die Puppenspielerin Uta Davids zu Besuch ist und das 
Märchen „Rumpelstilzchen“ aufführt. Sicherlich für Jung und Alt eine 
schöne Abwechslung. Dazu sind alle Kinder mit Eltern, Großeltern, On-
keln und Tanten recht herzlich eingeladen.

Der Eintritt ist frei!

Bei liebevoll gebackenem Kuchen und duftendem Kaffee lässt sich ein 
schöner Familiennachmittag einplanen. Um die Zeit kurzweilig zu ge-
stalten, werden Erzieherinnen der Kita Bummiland Spiele vorbereiten. 
Außerdem gibt es für die ersten 50 Kinder, die zur Veranstaltung er-
scheinen, noch eine Überraschung.

Also, wir sehen uns bald!
Weitere Informationen zum Verein und dessen Veranstaltungen
unter: www.verein-einigkeit.de

Herzliche Grüße vom Verein „Einigkeit“ e.V.

Vereine und Verbände

Claudia Lübeck bei einer Rückenmassage
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TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Der Vorstand der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. möchte alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich zu unserer Jahreshaupt- und Wahlversammlung 
einladen. 

	 Termin: 	 Freitag, 24.03.2023 
	 Ort:        	Landhotel Klinke in Bretnig
	 Zeit:       	19.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Versammlungsleiter
2. 	Rechenschaftsberichte
	 a)	 Vorsitzender   
	 b)	 Abteilungsleiter 
	 c)	 Schatzmeister  	
	 d)	 Revisionskommission
3. 	Diskussion
4. 	Ehrung von Mitgliedern
5. 	Entlastung des alten Vorstandes
6. 	Wahl des neuen Vorstandes
7. 	Schlusswort

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme aus allen Abteilungen. 
Gegen 19.00 Uhr gibt es einen kleinen Imbiss auf Vereinskosten. Ge-
tränke konsumiert jeder auf eigene Rechnung. Offizieller Beginn ist ca. 
19.30 Uhr.

Steffen Raasch 1. Vorsitzender

Selbsthilfegruppe Krebs i.G.

Wir beabsichtigen, mit Unterstützung der Sächsischen Krebsgesellschaft 
in Großröhrsdorf eine Selbsthilfegruppe für Betroffene von Krebserkran-
kungen jeglicher Art zu gründen. In den monatlichen Zusammenkünften 
haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich über allgemein interessie-
rende Themen und eigene Erfahrungen auszutauschen. Außerdem sind 
Informationsvorträge, gemeinsame Ausflüge, Workshops und anderes 
mehr geplant. Das genau Programm wird von der Gruppe festgelegt.
Trotz der großen Fortschritte in der Medizin, ist eine Krebsdiagnose für 
die Betroffenen und ihre Angehörigen immer noch eine große psychi-
sche Belastung. Deshalb ist es in einer solchen Situation besonders 
wichtig, dass man Hilfe und Unterstützung von Leidensgenossen be-
kommt. Geteiltes Leid ist bekanntlich nur halbes Leid.
Wer sich einbringen möchte, meldet sich bitte telefonisch unter (035952) 
58676 (AB), per WhatsApp unter 01522 1484033 oder per Email unter: 
shg.krebs@aol.com

Jürgen Schäfer

Bündnis Bunte Westlausitz e.V.

Wir möchten Danke sagen

Der durch nichts zu rechtfertigende Überfall Russlands auf die Ukraine 
jährt sich in wenigen Tagen. Zeit innezuhalten, der vielen unschuldigen 
Opfer zu gedenken und mit den nun hier lebenden Menschen mitzu-
fühlen. Können wir uns aber wirklich vorstellen, was in den Köpfen von 
Kindern, Müttern, Ehefrauen und ihren Großeltern vorgeht, wenn sie am 
Abend ihre Augen schließen? 
Es ist auch an der Zeit, endlich Danke zu sagen. Den Familien unserer 
Stadt, mit ukrainischem, kasachischem oder russischem Hintergrund. 
Diese Familien, insbesondere deren Frauen haben in diesem Jahr Un-
glaubliches geleistet. Unmittelbar, ungeschützt, unter Einbringung all 
ihrer persönlichen Ressourcen. Jede dieser Frauen hat mehreren Fami-
lien aus der Ukraine auf dem Weg in die Sicherheit begleitet. Sie haben 
rund einhundert Menschen ein Dach über dem Kopf organisiert und auf 
den ersten Schritten in ungewohnter Umgebung begleitet. Wir können 
dankbar sein, dass es Frauen wie sie gibt! Großen Respekt. 
So gelingt Integration! Und ihren Kindern, auch das soll gesagt werden, 
sind sie dabei ein so großes Vorbild, dass uns um deren Menschenbild 
nicht bange sein muss!

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Danke auch den Ärztinnen und Ärzten, den Therapeuten, auch dem 
Schulleiter unseres Gymnasiums, für ihre schnelle und unbürokratische 
Hilfe und Unterstützung. Der Ev.-Luth. Kirchgemeinde für die Nutzung 
ihrer Räumlichkeiten, dem Epilepsiezentrum Kleinwachau für die vie-
len Matratzen, die von uns, über einen Steinaer Helferkreis bis in die 
Bombenkeller (!) in der Ukraine gelangten. Der Stadt Radeberg mit ih-
rem Wohnungsunternehmen Wohnbau Radeberg GmbH für die Bereit-
stellung von Wohnungen. Der WBG Radeberg, die über Nacht für eine 
junge Mutti mit einem Neugeborenen einen dringend benötigten Elek-
troherd anlieferte. Dank auch der Carglass Niederlassung in Dresden 
für den kostenlosen Austausch einer auf der Flucht beschädigten Front-
scheibe. Wir danken dem Unternehmen Skeleton Technologies GmbH 
für ihre große Geldspende, die uns half, mehr Menschen in ihrer Not zu 
unterstützen. Großen Dank auch an die Hilfsorganisation Arche noVa 
e.V. aus Dresden, die seit vielen Jahren in der Ukraine tätig ist, aktuell 
mit Helfern vor Ort Nothilfe leistet und der wir für diesen Zweck und im 
Sinne unserer Spenderinnen und Spender einen vierstelligen Betrag an 
Spendengeldern überwiesen haben! 
Nicht zu vergessen, die Familie Seifert, die in Großröhrsdorf zwei In-
tegrationskurse des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge orga-
nisierte. Der technisch versierte Nachbar, der auf einen Hilferuf hin, 
dass WLAN in der Pension Schöne in Ordnung brachte, damit die dort 
vorübergehend aufgenommenen ukrainischen Familien Kontakt in ihre 
Heimat halten konnten. Die Großröhrsdorfer Familie, die für die Kosten 
ihrer Verpflegung aufkam.
Vielen Dank, für die unzähligen großen und kleinen Sach- und Geld-
spenden, aus Arztpraxen, von Einwohnern und Unternehmen, die uns 
erreichten. Sie haben Hilfe in diesem Umfang erst möglich gemacht. 
Wir danken insbesondere auch den Gasteltern und Vermietern für ihre 
Gastfreundschaft. Den vielen ungenannten freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, auch unseren Freundinnen und Freunden von den Willkom-
mensbündnissen des Landkreises, für das zielorientierte, von jeglichem 
Egoismus freie, Miteinander!

Wir bedanken uns insbesondere auch bei den hier untergekommenen 
ukrainischen Geflüchteten für ihr Vertrauen, ihre Freundschaft und für 
die Kraft, die sie uns geben.

#StandWithUkraine 
Lutz Berthold, Bündnis Bunte Westlausitz e.V.

Spendenkonto: Volksbank Bautzen eG.
IBAN: DE91850900005459931009

SC 1911 e.V. - Schach

SC 1911 erkämpft Remis

SG Blumenau - 1911 Großröhrsdorf	 4:4
In der 6. Runde der 1. Landesklasse musste der Tabellenachte Groß-
röhrsdorf die weite Reise ins Erzgebirge nach Olbernhau antreten und 
traf dort auf den Siebten SG Blumenau.
Im Vorjahr gab es ein 4:4 und auch diesmal war ein spannender Kampf 
auf Augenhöhe zu erwarten.
Nach einer Niederlage am Spitzenbrett (Proschmann) und einer Punkt-
teilung am 4. Brett (Ludewig) geriet der SC 1911 in Rückstand. Dank ei-
nes sicheren Sieges von Kaiser am 5. Brett gelang dann der Ausgleich. 
Da anschließend A. Schneider (8.) nur ein Remis erreichte und Pörner 
(6.) aus besserer Stellung heraus verlor, hatten die Gastgeber erneut 
die Nase vorn und es sah zu diesem Zeitpunkt schlecht für Großröhrs-
dorf aus.
Doch dann riskierte Schöne (7.) alles und führte seinen Angriff zu einem 
Erfolg. 
Nun stand es 3:3 und es keimte nochmal Hoffnung auf. Zwar hatten 
sowohl Schulze am 2. als auch Noack am 3. Brett leichte Stellungsnach-
teile, doch dank guter Mittelspieltechnik erkämpften sie den Ausgleich. 
Nachdem beide Partien remis endeten, hieß es erneut 4:4 zwischen 
beiden Kontrahenten.
Das bedeutete für die zwei Punkte besser platzierten Blumenauer prak-
tisch schon den Klassenerhalt. Dagegen muss der SC 1911 im nächsten 
Spiel gegen den Tabellenletzten Niederwiesa, gegen den man noch nie 
gewinnen konnte, unbedingt nochmal punkten.      	 (–>)
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Deutlicher Sieg der Gastgeber

TSV Bernsdorf - SC 1911 Großröhrsdorf II. 	 6:2
In der 6. Runde der 1. Bezirksklasse wurde Gastgeber Bernsdorf gegen 
Großröhrsdorf II. seiner Favoritenrolle gerecht und siegte hoch mit 6:2.
Die Gäste konnten zwar an den ersten vier Brettern gegenhalten und er-
reichten jeweils durch Preetz (1. Brett), J.Thalheim (2.), Lindner (3.) und 
Schwarze (4.) Remisen, doch die Überlegenheit der Bernsdorfer an den 
Brettern 5 bis 8 gab den Ausschlag, da sie dort alle Partien gewannen. 
Bernsdorf erkämpfte sich nun Rang 3, Großröhrsdorf II. fiel auf Platz 
7 zurück, liegt aber im Kampf um den Klassenerhalt durchaus im Soll.  

A. Schneider

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Samstag, 11.02.
1. Männer	 FS	 SC 1911 – SG Weixdorf	 2:0

Sonntag, 12.02.
A-Junioren	 FS	 SSV Turbine Dresden – SpG TSV Pulsnitz/SC 1911	 3:1

Hallenturnier Zille-Cup der E1-Jugend beim TSV Radeburg

Auftakt nach Maß. Nach zwei gewonnenen Partien haben wir uns gleich 
gut ins Turnier reingefunden. Darauf folgte eine Niederlage, ein Sieg und 
der erste Platz der Vorrunde war perfekt. 

So zogen wir in die große Finalrunde ein, mit extrem starken Gegnern. 
Wo wir am Ende einen richtig guten 4. Platz erzielen konnten. Trainer 
Jonny Hude ist stolz auf die Leistung seiner Jungs, in so einem star-
ken Teilnehmerfeld mithalten zu können. Wir bedanken uns beim TSV 
Radeburg für die Einladung zu diesem gelungenen Turnier. Es spielten: 
Kenny, Liam, Gabriel, Domenik, Noah, Richard (9 Tore), Mats (4 Tore) 
(Bericht: Jonny Hude)

Dino, Clown und Co lassen die 3-Feld-Sporthalle beben!!!

Anlässlich der bevorstehenden Faschingszeit luden unsere Bambinis 
am 11.02.2023 zum freundschaftlichen „Kostüm -Turnier“ ein. Zum Start 
konnten sich alle Kinder gleich das erste Mal richtig austoben. Bei einer 

gemeinschaftlichen „Disco-Erwär-
mung“ tanzten Batman, Cowboy, 
Prinzessin und alle anderen quer 
durch die Halle. Danach sahen die 
zahlreichen Zuschauer ein packen-
des Turnier mit technischen Fein-
heiten, rassigen Zweikämpfen und 
natürlich vielen Toren. Im Anschluss 
des Turniers durfte dann noch der 
jeweils jüngste Spieler jeder Mann-
schaft sein Können im Neunmeter-
schießen gegen einen besonderen 
Torhüter unter Beweis stellen.

Für den Sportclub spiel-
ten Benno (7 Tore), Niclas, 
Fiete(6), Scott (2), Jonathan 
(1), Paul (1), Lennard (1), 
Janne, Elena (1), Arthur, 
Bastian(1), Richard, Noah 
(1), Ole, Nico, Benjamin, 
Lisa Marie, Carlo, Felix

Wir bedanken uns bei SV 
Bischheim-Häslich e.V., 
TSV Pulsnitz 1920 e.V., TSV 
Wachau e.V., FSV Bretnig-
Hauswalde e.V. und ihren 
tollen Fans für ein sehr 
schönes und faires Turnier.
Vielen Dank auch an den DYNAMOFANCLUB Großröhrsdorf, der traditi-
onell wieder „Siegprämien“ sponserte.
Zu guter Letzt noch ein riesengroßes Dankeschön an alle Kuchenbä-
cker, Verkäufer, Aufbauhelfer, Animateure, Nachwuchsspieler (die wei-
testgehend die Moderation und Turnierleitung übernahmen), Fans und 
alle, die uns in irgendeiner Form unterstützt haben. Ohne Euch wäre das 
Alles nicht möglich.

(Bericht: Sebastian Oehme) 

B-Junioren erkämpfen Platz 3

In unserem eigenen Turnier erreichen unsere B-Junioren nach starken 
Spielen einen hervorragenden 3. Platz. Mit Domenic Ringel stellte unser 
Team auch den besten Torhüter des Turniers. Nach dem Turnier wurde 
festgestellt, dass sich Domenic zwar einen Daumen gebrochen, aber 
das Turnier bis zum Ende durchgezogen hat. Gute Besserung. 

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Jüngster der SG Großröhrsdorf
qualifiziert sich für Sachsen-Turnier

Einmal im Jahr werden die besten jungen Talente im Tischtennis zum 
ostsächsischen Punktwertungsturnier eingeladen. Hier haben sie die 
Gelegenheit, ihre Leistungs-Punktzahl zu verbessern und sich mit 
Gleichaltrigen zu messen.
Aus Großröhrsdorf wurde Arne Günther nominiert und trat am 04.02. in 
Bautzen gegen acht andere U11-Jungs an – jeder gegen jeden. Arne, 
mit 9 Jahren der jüngste Starter, konnte sich in den ersten Spielen klar 
3:0 durchsetzen. Dann kamen Noel Knappe (SV Eckartsberg) und Ru-
ben Hartmann (SG Strahwalde), gegen die er sich nach hartem Kampf 
jeweils 1:3 geschlagen geben musste.
Ruben hat im ganzen Turnier nur gegen Arne einen Satz abgegeben und 
wurde verdient Erster. Arne erreichte damit einen beachtlichen dritten 
Platz und hat sich für das sächsische Punktwertungsturnier in Döbeln 
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qualifiziert. Hier erwarten ihn Gegner aus den sächsischen Leistungs-
zentren der Spielbezirke Leipzig, Chemnitz, Dresden ... Dabei sein ist 
alles!

Andreas Günther

Pokal

MSV Bautzen 5 - SG Großröhrsdorf 1	 3:4
Dank einer ganz starken Leistung von Andreas Jurkin konnten die 
Großröhrsdorfer den Favoriten bezwingen. Ein an Spannung nicht zu 
überbietender Pokalfight. Jurkin konnte sein erstes Spiel  mit 12:10 im 
fünften Satz gewinnen. Rönisch verlor im fünften Satz mit 10:12 und 
auch Wirth verlor denkbar knapp. Im anschließenden Doppel konnten 
Rönisch/Jurkin im fünften Satz mit 15:13 gewinnen. Nach dem zweiten 
Sieg von Andreas Jurkin bestritt Peter Wirth das Entscheidungsspiel. 
Nach 1:2 Rückstand konnte er das Spiel drehen und den Sieg sichern.

SG Großröhrsdorf 1 gegen  SV Burkau 2	 4:1
Nach dem Sieg gegen Bautzen galt es, mit einem Sieg gegen Burkau 
das Weiterkommen zu sichern. Nach Siegen von Rönisch und Wirth 
führte Großröhrsdorf mit 2:1. Das Doppel Rönisch/Jurkin konnte auf 3:1 
erhöhen und Rönisch machte den Sieg klar.

1. Kreisliga

Ersatzgeschwächt verloren

SG Wallroda1 - SG Großröhrsdorf 1	 12:3
Trotz Spielverlegung musste die erste Mannschaft mit fünf Ersatzspie-
lern antreten und blieb dadurch chancenlos.
Wirth (0), Kaiser (0), Röllig (1), Moritz (1), Jurkin Alexander (0), Aust (1)

Überzeugender Sieg

SG Großröhrsdorf 1 - SV Grün-Weiß Elstra 1	  10:5
Das letzte Spiel mit Roman Remus konnte erfolgreich gestaltet werden. 
Nach den Doppeln führten die Rödertaler mit 2:1, bauten die Führung 
durch das obere Paarkreuz auf 4:1 aus und gaben diese Führung bis 
zum Schluss nicht mehr ab. 
Rönisch (2,5), Jurkin (2,5), Wirth (0,5), Remus (1,5), Zillgner (2), Zipfel (1)

1. Kreisklasse

Tabellen-Letzten deklassiert

SG Großröhrsdorf 2 - TuS Gersdorf-Möhrsdorf 5	 15:0
In diesem Spiel war ein Klassenunterschied zu erkennen. Die Gäste 
hatten nicht die Spur einer Chance. Die Rödertaler sicherten damit den 
ersten Tabellenplatz ab.
Kaiser (2,5), Röllig (2,5), Zillgner (2,5), Moritz M. (2,5), Moritz E. (2,5), 
Zipfel (2,5)

SR

2. Kreisklasse
Zweites Unentschieden in Folge

SG Ullersdorf 3 - SG Großröhrsdorf  3	 7:7
Es ging zum Tabellennachbarn, was eine spannende Begegnung ver-
sprach. Nach Gewinn des ersten Satzes gaben Bernd/Rose das erste 
Doppel ab, Zipfel/Gnauck entschieden das zweite Doppel im fünften 
Satz mit 12:10 für sich. In jeder der folgenden Runden konnten Ullers-
dorf und Großröhrsdorf je zwei Siege für sich verbuchen. Dadurch blieb 
die Partie buchstäblich bis zum letzten Ball spannend. Zum Schluss 
stand es folgerichtig 7:7. Starkes Spiel von Gnauck und Zipfel.
Zipfel (2,5), Berndt (1), Gnauck (2,5), Rose (1)

RR

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

49. Hochsprungmeeting

Am 07.02.2023 ging es für 10 unserer Sportler zum 49. Hochsprung-
meeting nach Bischofswerda. Ab 16 Uhr gingen hier in der W11 Selma 
Pirschel, in der W12 Helena Lohse und in der W13 Norah Reeh an 
den Start. Selma setzte sich in ihrer Altersklasse durch und konnte mit 
übersprungenen 1,15 m den Kreismeistertitel mit nach Hause nehmen. 
Auch Helena kämpfte bis zum Schluss und durfte sich dann über die 
Silbermedaille für 1,25m freuen.

Ab 19 Uhr waren dann die Sportler und Sportlerinnen der W14 und W/
M15 gefragt. Auch hier gab es für die SG Großröhrsdorf einen Kreis-
meistertitel (Mara Ruhnke, 1,30 m) wie auch Vize-Kreismeistertitel (Elina 
Schulze,1,25 m). In der W15 sicherte sich Jasmin Sprenger mit 1,30 m 
den 2. Platz und in der M15 Theodor Gilge mit 1,45 m den 1. Platz.  Mit 
sechs Medaillen im Gepäck war dies ein sehr erfolgreicher Abend für 
unsere Leichtathleten. Herzlichen Glückwunsch an alle!

(F.W.)

Alle Ergebnisse unter www:leichtathletik-grossroehrsdorf.com

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Knappe Niederlage beim Tabellenführer

HSV Solingen-Gräfrath 76 – HC Rödertal	 27:25 (16:14)
Beim Tabellenführer HSV Solingen-Gräfrath 76 riss die kleine Sieges-
serie der Rödertalbienen. Obwohl die Köpfe der Spielerinnen nach 
der knappen 25:27 (14:16)-Niederlage erst einmal nach unten gingen, 
konnte die Mannschaft von Cheftrainerin Maike Daniels stolz auf ihre 
Leistung sein. Schließlich war über 60 Minuten nie zu spüren, dass ein 
Aufsteiger bei einem Meisterschaftsfavoriten antrat. Es spricht für den 
Ehrgeiz und die Einstellung im Team rund um Daniels, dass die Bienen 
auch in Solingen mehr zeigen wollten.
HSV-Trainerin Kerstin Reckenthäler hatte schon im Vorfeld davon ge-
sprochen, dass ihre Mannschaft noch eine Rechnung aus dem Hinspiel 
mit den Gästen begleichen müsse. 	 (–>)

Arne (Pfeil) bei der Eröffnung des ostsächsischen Punktwertungsturniers

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
anzeiger@muk-werbung.de
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Zunächst sah zumindest auf der Anzeigetafel auch alles danach aus. 
Denn obwohl die Klingenstädterinnen auf Pia Adams wegen einer Trai-
ningsverletzung verzichten mussten, gingen sie nach eigenem Anwurf 
schnell mit 2:0 in Führung. Nachdem Julia Mauksch (5 Tore) ins Eins-ge-
gen-Eins ging und nur regelwidrig gestoppt werden konnte, verwandelte 
Fabienne Büch (6/5 Tore) den fälligen Siebenmeter zum Anschlusstref-
fer. Die Bienen waren im Spiel und Vanessa Huth nutzte kurz darauf den 
Platz im Überzahlspiel für den 2:2-Ausgleich. 
Die Hausherrinnen zogen ihr gewohntes Spiel auf, kamen über die 
zweite Welle zu Torchancen und setzten sich auf 6:3 ab. Nach einem 
schönen Zuspiel von Lena Smolik (2 Tore) verkürzte Victoria Hassel-
busch (2 Tore) aus zentraler Position auf 6:4. Beim 6:5-Anschlusstreffer 
schraubte Isabel Wolff (2 Tore) den Ball in den Winkel. Näher sollten die 
Bienen im ersten Durchgang nicht kommen. Das lag vor allem an der 
Chancenverwertung der Gäste. Immer wieder zeigte der HCR schöne 
Spielzüge, kam teilweise frei vor dem gegnerischen Tor zum Wurf und 
scheiterte letztlich aufgrund mangelnder Zielgenauigkeit. Die Gastgebe-
rinnen schlugen daraus Kapital und setzten über 11:8 auf 14:10 ab (23. 
Minute). Dann gelang Smolik über die rechte Angriffsseite der Treffer 
zum 14:11. Im nächsten Angriff war sie im Eins-gegen-Eins nicht zu stop-
pen und bekam einen Strafwurf zugesprochen. Wie schon beim ersten 
Bienen-Tor verwandelte Büch (15:12). Weil Mauksch kompromisslos in 
eine freie Lücke ging und einnetzte, verkürzte der HCR auf 15:13. Auch 
der letzte Treffer vor dem Pausenpfiff gehörte den Bienen: Smolik häm-
merte einen Stemmwurf zum 16:14 in die Maschen.

HCR-Coach Daniels erinnerte ihr Team in der Halbzeitpause noch ein-
mal daran, sich besser zurückzuziehen, um so die zweite Welle der 
Solingerinnen verteidigen zu können. Mit diesem Hinweis machten sich 
die Bienen an die Aufholjagd. Zunächst fand Smolik die frei stehende 
Bo Dekker (5 Tore). Dank der Kreisläuferin bejubelten die mitgereisten 
Fans den Anschlusstreffer. Nach einem HSV-Tor auf der Gegenseite ver-
kürzte Dekker erneut. 
Die beste Spielphase der Bienen war angebrochen. Torfrau Ann Ram-
mer nahm den Solingerinnen einen freien Konter ab und Mauksch nutz-
te den folgenden Angriff zum 17:17-Ausgleich. Der HCR steigerte sich in 
der Rückzugsbewegung und in der Abwehr, sodass die Gastgeberinnen 
kaum noch Chancen generierten. 
Mit einem sehenswerten Leger brachte Dekker die Gäste erstmals in 
Front (17:18 nach 39 Minuten). Mit einem verwandelten Strafwurf baute 
Büch den Vorsprung des Aufsteigers sogar auf zwei Tore aus. Bei den 
421 Zuschauern machte sich Erstaunen breit, denn plötzlich lag eine er-
neute Sensation in der Luft. HSV-Trainerin Reckenthäler nahm ein Time-
Out, um ihr Team zurück in die Spur zu bringen. Doch zunächst zeigte 
ihre Maßnahme keine Wirkung, weil die Bienen weiter gute Lösungen im 
Angriff fanden. Nach dem 19:21 durch Dekker hatten die Gäste sogar 
die Möglichkeit, auf drei Tore wegzuziehen. Doch wieder vergeudeten 
sie ihre Torchancen. 
Stattdessen nutzte Solingen einfache Ballverluste, um erneut auszu-
gleichen (21:21). Nachdem Marketa Zemanova (1 Tor) HSV-Schlussfrau 
Natascha Krückemeier zum 22:22 tunnelte, legte Vanessa Huth (2 Tore) 
mit einem Durchbruch nach (22:23). Die Bienen retteten den knappen 
Vorsprung zunächst über die Zeit und ließen doch wieder beste Chan-

cen, um sich weiter abzusetzen, ungenutzt. Das sollte sich noch rächen. 
Denn die Gastgeberinnen drehten auf der Zielgeraden die Partie und 
ließen auf das 24:25 der Bienen, dass Büch erneut per Strafwurf erziel-
te, einen 3:0-Lauf zum 27:25-Endstand folgen.

Kommentar von Maike Daniels nach dem Spiel: „Wir hatten heute ein 
besseres Ergebnis in der eigenen Hand. Allerdings waren wir in den 
entscheidenden Situationen zu unentschlossen. Dass ein Gegner mit 
der Klasse von Solingen so eine schlechte Chancenverwertung nutzt, 
ist logisch. Trotzdem haben wir uns in der zweiten Halbzeit besonders 
in der Abwehr deutlich gesteigert. Hätten wir die zweite Welle schon 
von Beginn an so gut verteidigt, würden wir nach den ersten 30 Minuten 
nicht schon bei 16 Gegentoren stehen. Das Spiel hat einmal mehr ge-
zeigt, dass wir uns vor keinem Gegner verstecken müssen.“
In der kommenden Woche spielt der HC Rödertal wieder im heimischen 
Bienenstock gegen die TG Nürtingen.

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse (n.e.), Fabienne Büch (6/5), Bo Dekker 
(5), Julia Mauksch (5), Isabel Wolff (2), Lena Smolik (2), Victoria Hassel-
busch (2), Vanessa Huth (2), Marketa Zemanova (1), Lisa Laux, Sonia 
Siemko, Lena Mailin Schorch (n.e.)
7-m: 1/1:5/5; Strafen: 1 x 2 Min. / 0 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 421
Spielverlauf: 2:1 (5.), 5:3 (10.), 8:7 (15.), 12:10 (20.), 14:10 (25.), 16:14 
(30.), 16:17 (35.), 17:18 (40.), 19:21 (45.), 22:21 (50.), 24:25 (55.), 27:25 
(60.)

Heimspiele

Samstag 18.02.
18:30 Uhr          2. Bundesliga        – TG Nürtigen

www.roedertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde

Mit neuen Trainingsanzügen in die Meisterrunde

Mit einem Sieg im letzten Punktspiel beendete die Mannschaft E1 des 
FSV Bretnig-Hauswalde die Hinrunde der Saison 2022/23 und erkämpf-
te sich damit einen soliden 2. Platz in der Druckerei Schütz - Kreisliga 
Staffel III. Ab 11. März 2023 starten die Jungs in die Meisterrunde der 
Kreisliga Westlausitz. Für einen starken Mannschaftsgeist braucht es 
neben der Begeisterung für den Fußball, einem ausgeprägten Ehrgeiz 
und Zusammenhalt auch einen einheitlichen Auftritt – am besten in den 
Farben Grün-Weiß. 

Pünktlich zum Start der Rückrunde durfte das Team im Rahmen seiner 
„Weihnachtsfeier“ am 29. Januar 2023 die neuen Trainingsanzüge an-
probieren. Die Mannschaft bedankt sich gemeinsam mit ihrem Trainer 
Daniel Matthes bei ihrer Sponsorin Annett Bürger von der Allianz Haupt-
vertretung in Großröhrsdorf. Die neuen Anzüge passen, die Jungs sind 
hungrig auf Tore. Jetzt kann es losgehen. 
Vielen Dank an die Allianz-Vertretung Annett Bürger!!

Ann Rammer
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(Fortsetzung von Seite 1)
Gemeinsam mit den Stadtteil-
feuerwehren Großröhrsdorf 
und Kleinröhrsdorf wurden 
vier Gemeinschaftsdiens-
te durchgeführt. Diese Ge-
meinschaftsdienste fördern 
den Zusammenhalt aller drei 
Stadtteilfeuerwehren. Diese 
gute Zusammenarbeit zeigte 
sich unter anderem in der 
Bekämpfung des Brandes 
von über 100 Strohballen im 
August nach einem Blitzein-
schlag.

Ein besonderer Einsatz fand 
im Rahmen des verheeren-
den Waldbrandes in der 
Sächsischen Schweiz statt. 
Gemeinsam mit Kameraden 
aus anderen Wehren des 
Landkreises Bautzen bega-
ben sich einige Kameraden 
der gesamten Stadtfeuer-
wehr Großröhrsdorf in das 
Brandgebiet und bauten 
Schläuche, Pumpen und di-
verse Löscharmaturen zu-
rück. Die Ablösung bedienten 
die Kreisregner über Nacht. 
Nach 2,5 Tagen war der Ein-
satz für die Kameraden been-
det.

Zum 31.12.2022 bestand die 
Feuerwehr aus 71 Kameraden 
und Kameradinnen. Davon 
36 Mitglieder in der aktiven 
Wehr, 4 passive Mitglieder, 
15 Mitglieder der Alters- und 
Ehrenabteilung sowie 16 Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr. 
An dieser Stelle ist zu erwäh-
nen, dass die aktive Wehr 
mit ihren 36 Mitgliedern im 
Vergleich mit anderen Weh-
ren sehr gut aufgestellt ist. 
Allerdings schreibt die Säch-
sische Feuerwehrverordnung 
vor, dass pro Sitzplatz in den 
Fahrzeugen 2 Kameraden 
vorzuhalten sind. Bei insge-
samt 22 Sitzplätzen auf 3 
Fahrzeugen bedeutet das für 
uns, 44 Kameraden müssten 
der aktiven Wehr der Feuer-
wehr angehören. Jeder inte-
ressierte Bürger ist herzlich 
eingeladen den Kameraden 
und Kameradinnen bei ihren 
Diensten über die Schulter zu 
schauen, sich einen Eindruck 
über die vielfältigen Einsatz-
bereiche zu verschaffen und 
bestenfalls der aktiven Wehr 
beizutreten. 

Um die Einsatzbereitschaft zu 
jeder Zeit aufrechtzuerhalten, 

war es auch im Jahr 2022 notwendig, neue Ausrüstung zu beschaf-
fen. So wurden unter anderem die Reifen des Hilfeleistungsgruppen-
fahrzeuges (HLF) und des Tragkraftspritzenfahrzeuges mit Wasser 
(TSF-W) nach 10 Jahren ersetzt, es wurden neue Brandhandschuhe, 
Handscheinwerfer und ein Türöffnungsrucksack besorgt. An dieser 
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an die Firmen Binder, Gries-
mann GmbH, Flock und Print sowie Gäbler Stahlhandel GmbH für die 
getätigten Geld- und Sachspenden.  

Am 03.07.2022 fei-
erte die Feuerwehr 
Bretnig-Hauswalde 
ihr 145-jähriges 
Bestehen. Bei 
bestem Wetter be-
staunten zahlrei-
che Besucher alte 
und neue Technik 
der Feuerwehr. 
Auch konnten die 
Gäste selbst Hand 
anlegen und ihr 
Können im Um-
gang mit Schere 
und Spreizer un-
ter Beweis stellen. 
Auch das Anlegen 
einer Atemschutz-
ausrüstung war 
an diesem Tag 
möglich. Für die 
kleinen Besucher 
wurden zahlrei-
che Spielmöglich-
keiten aufgebaut. 
Eine Hüpfburg, ein 
Wasserball, eine 
Rollenrutsche sowie ein Parcours für Tretautos luden die Kinder zum 
Spielen und Toben ein. Kuchenbasar, Eisstand, die Gulaschkanone und 
Gegrilltes verkös-
tigten die großen 
und kleinen Besu-
cher. Der Auftritt 
des Spielmanns-
zugs aus Bischofs-
werda rundete das 
gelungene Fest ab.

Im Oktober konnte 
der neue Anbau/
Lager am Gerä-
tehaus in Bretnig 
übergeben wer-
den. Dieser bietet 
Platz für eine klei-
ne Werkstatt, die 
Unterbringung von 
Gerätschaften wie 
Motorkettensägen, 
aber auch Wech-
selsachen können 
hier gelagert wer-
den. Auch die Ju-
gendfeuerwehr hat nun endlich die Möglichkeit, sich umzuziehen und 
ihre Kleidung aufzubewahren.  Auch freuen sich die Kameraden über 
eine Sanitäranlage, die es vorher nicht gab.

„Ich bedanke mich für die Einsatzbereitschaft aller Kameraden und Ka-
meradinnen und bin froh, dass alle gesund und unfallfrei von den Ein-
sätzen wiederkehrten“ sprach Stadtteilfeuerwehrleiter 	 (–>)

Jahreshauptversammlung der FFw ... Jahreshauptversammlung der FFw ...

60 Jahre Klaus Gräfe

50 Jahre aktiv Rolf Kaiser

25 Jahre Matthias Schöne und Oliver König

55 Jahre Eberhard Koch
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I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung | www.nicolai-immobilien.de

post@nicolai-immobilien.de
Tel.: 035952 288099   Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da!

Ralph Gräfe seinen Dank den Anwesenden aus. Auch die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung Großröhrsdorf würdigte er in seinen 
abschließenden Worten.

Zugehörigkeit u.a.:
• 5 Jahre: Andre Semmer, Norman Oswald, Marcel Höntsch
• 20 Jahre: Thomas Füssel, Stefan Kluge
• 25 Jahre: Oliver König, Matthias Schöne
• 30 Jahre: Rene Kluge
• 50 Jahre: Rolf Kaiser
• 55 Jahre: Eberhard Koch
• 60 Jahre: Klaus Gräfe

Jahreshauptversammlung der FFw ...

48-Stunden-Aktion 2023 
zum 12. Mal mit der Kreissparkasse Bautzen und der 

Ostsächsischen Sparkasse als Hauptsponsoren

Vom 2. bis 4. Juni 2023 werden wieder hunderte Jugendliche aus dem 
Landkreis Bautzen etwas Bleibendes für ihren Heimatort schaffen. 

Nach zehn erfolgreichen Durchläufen der 48-Stunden-Aktion auf Land-
kreisebene in den vergangen Jahren konnten die Organisatoren die 
Kreissparkasse Bautzen und die Ostsächsische Sparkassen wieder als 
Hauptsponsoren gewinnen. Damit und mit einer Förderung durch das Lan-
desprogramm Weltoffenes Sachsen im Rahmen der Partnerschaften für 
Demokratie verfügt das Projekt über eine solide Finanzierung und kann in 
bewährter Form wie in den vergangenen Jahren fortgeführt werden. 

Bei der Auswahl der Projektideen sind den Jugendlichen keine Grenzen 
gesetzt. So ist alles möglich: Soziokulturelle Projekte haben zum Ziel, 
das Alltags- und Freizeitangebot für die Menschen im ländlichen Raum 
zu bereichern und zu verbessern. Spielplätze können auf Vordermann 
gebracht, Jugendräume renoviert oder Schulhöfe umgestaltet werden. 
Aber auch die Organisation eines Kinderfestes, Theaterstücks oder ei-
ner Ausstellung sind denkbar. Bei den Dorferneuerungsprojekten geht 
es darum, zentrale Orte im ländlichen Raum attraktiver und angenehmer 
zu gestalten. Das tut die Landjugend, indem sie zum Beispiel Bushal-
testellen neu herrichtet, Fassaden streicht, öffentliche Plätze gestaltet 
oder Wanderwege errichtet. Der ländliche Raum zieht auch Touristen 
an, die Erholung fernab vom Großstadtrummel auf dem Land suchen. 
Im Rahmen der Tourismusprojekte verbessern und verschönern Land-
jugendliche die Infrastruktur für Besucher. So gestalten die jungen 
Menschen Rastplätze, säubern und pflegen Parkanlagen, erneuern Aus-
schilderungen, bauen einen Brunnen oder legen einen Sinnespfad an. 
Es sind auch Projekte zum Schutz von Natur und Umwelt möglich. Die 
notwendigen Materialien, Geräte und Helfer für die gemeinnützigen Akti-
onen suchen sich die Jugendgruppen selbst, wobei der Rat, die Mithilfe 
und Unterstützung von Bürgern und regional ansässigen Wirtschaftsun-
ternehmen oft gefragt sein werden. 

So bunt wie die Ideen sind auch die Jugendgruppen. Ob Jugendin-
itiativen, Jugendclubs, Jugend-feuerwehr, kirchliche Jugendgruppen, 
Sportvereine oder Schulklassen: Hier dürfen alle mitmachen, die eine 
gute Idee in die Tat umsetzen möchten. Hauptsache, sie kommt den 
Menschen dort zugute und macht die Heimat schöner, lebens- und lie-
benswerter.

Die 48-Stunden-Aktion ist damit auch ein gutes Beispiel dafür, welchen 
Stellenwert Kinder- und Jugendarbeit in den Kommunen hat – egal ob 
ehren- oder hauptamtlich initiiert und begleitet. In diesem Kontext setzt 
sich die aktuelle Kampagne „Jugend- & Familienarbeit WIRKT“ für die 
gesellschaftliche Bedeutung von Jugendarbeit und Familienbildung im 
Landkreis Bautzen ein. Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, Jugend-
sozialarbeit, erzieherischer Kinder- und Jugendschutz sowie Familien-
bildung sind mit einem verbindlichen Auftrag zur Zukunftssicherung im 
Landkreis zu sehen: lokal, verbindend, lösungsorientiert, demokratisch 
und für alle zugänglich bietet das Arbeitsfeld niedrigschwellige Chancen 
zur Entfaltung, Entwicklung und Mitwirkung für Kinder, Jugendliche, Fa-
milien und Ehrenamtliche!
Zum 12. Mal wird 2023 im Rahmen der 48-Stunden-Aktion auch der 
Sonderpreis der Sparkassen ausgeschrieben.  Möglich macht dies die 
sehr gute und partnerschaftliche Beteiligung der Kreissparkasse Baut-
zen und der Ostsächsischen Sparkasse. Die Projektauswahl und der 
Entscheid über die Höhe der einzelnen Prämierungen finden auch in 
diesem Jahr wieder erst nach der Aktion im Rahmen einer Jurysitzung 
Anfang Juli 2022 statt, das dies in den letzten zwei Jahren als sehr 
positiv von den Aktionsgruppen aufgefasst wurde. Zu den Bewertungs-
kriterien gehören Aspekte wie Gemeinnützigkeit, die Wirksamkeit des 
Projektes in der Öffentlichkeit, Nachhaltigkeit und der Ideenreichtum 
der Aktionsgruppe. Nicht bewertet werden jedoch die Zahl der beteilig-
ten Jugendlichen oder die finanzielle Dimension der Umsetzung. Auch 
muss das Preisgeld nicht zwangsläufig für die Aktion eingesetzt wer-
den, sondern steht der Initiativgruppe zur freien Verfügung. Wer also 
schon bei der Planung seines Projektes die oben aufgeführten Kriterien 
einfließen lässt, steigert seine Chancen! Und wer dabei sein will, muss 
seine Gruppe mit seinem Projekt im Nachgang des Aktionswochenen-
des dafür anmelden. Alle Informationen dazu finden sich auf der Akti-
onswebsite.
Bis 30. April 2023 nehmen die Regionalbüros Gruppenanmeldungen 
entgegen. Anmelden können sich interessierte Gruppen auch unter 
www.48h-bautzen.de. 

Projektträger der 48-Stunden-Aktion im Landkreis Bautzen:

Region Westlausitz-Ost
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V.
Christoph Semper  HOTLINE 0151/12105339
Torsten Kluge HOTLINE 0175 / 22 13 519

48-Stunden-Aktion 2023

48-Stunden-Aktion 2023
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• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Kirchliche Nachrichten

19. Februar – Estomihi (Sonntag vor der Passionszeit)
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Gottesdienst zum Thema „Ehe“ – gestaltet von 

den Ehepaaren Ulla und Thomas Drossel und 
Silvana und Tino Zosel

Rammenau:	 10:00	 Gottesdienst mit den Konfirmanden, anschl. 
Kirchencafé

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 



Rödertal-Anzeiger Nr. 07 vom 17.02.2023- 12 -

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

Wir suchen für 4-5 Stunden wöchentlich eine zuverlässige Reinigungkraft. 
Bei Interesse  melden Sie sich bei Frau Steinbrecher unter 01736485961.

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

20.02. Altes Handwerk neu entdeckt!  Auf der Spur der Schafwolle mit Mittag, Kaffee 78 €
21.02. Panometer Dresden – eine Zeitreise ins Barock mit Mittag, Kaffee, Eintritt 78 €
22.02. Schlachtfest in der Sächsischen Schweiz (Mittag, Kaffee, Programm, Schnaps) 77 €
23.02. Alleinunterhalter an der Neiße, kurze lustige Anekdoten aus dem alten Berlin 84 €
07.03. Frauentag „EIN GRUß AUS TIROL“ (ehem. Original Zillertaler) ein toller Tag 85 €
16.03. Märzenbecherblüte und Besuch Kunsthandwerkerhaus mit Mittag, Kaffee 72 € 
22.03. Balkon der Sächs. Schweiz – Wolfsberg – schöne Rundfahrt Mittag, Kaffee 75 €
25.03. Ostermarkt in Schlesien im Schloss Lomnitz, Mittagsmenü, Schlossbesuch 64 € 
06.04. Mit der Weißeritztalbahn durch den Rabenauer Grund und weiter bis Kipsdorf 82 €

12.04.–14.04. 3 Tage Osterbrunnenfahrt Fränkische Schweiz, Selb, Karlsbad 390 €
18.04.–23.04. 6 Tage Frühlingsfarben am Gardasee – tolles Hotel u. Programm 872 €
06.06.–10.06. 5 Tage Chiemsee, Bergdoktorpanorama, Wilder Kaiser 672 €
29.06.–04.07. 6 Tage Schmankerlreise nach Abtenau am Dachstein, TV-Serie Bergretter 820 €
08.07.–13.07. 6 Tage Alpenparadies Tirol & Südtirol, Kaunertal, Meran  690 €
16.08.–18.08. 3 Tage Sommerträume an d. Donau, Regensburg, Kl. Weltenburg  388 €
27.08.–31.08. 5 Tage Insel Bornholm – die Perle der Ostsee mit Fährüberfahrt 864 €
06.09.–10.09. 5 Tage Insel Rügen und Störtebekerfestspiele mit Binz  662 €
19.09.–24.09. 6 Tage Pustertaler Almabtrieb mit Programm Südtirol, Dolomiten, Kalterer S.  780 €
30.09.–02.10. 3 Tage Schiffserlebnis mit dem MS Klabautermann, Wannsee  VP 568 €
16.10.-19.10.  4 Tage Mosel- u. Rheintal mit Planwagen- u. Schifffahrt, Loreley,Cochem 530 €
08.12.-10.12. 3 Tage Adventszauber in Krakau Stadt der Könige mit Schlossbesichtigung 398 €
                                                  JETZT BEI UNS DEN REISEKATALOG 2023 anfordern!

Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de


